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Die Sitzung wird am Dienstag, 8. Mai 2007, um 17.30 Uhr von Dirk Sterckx (Vorsitzender)
eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung (PE 388.071)
Der Entwurf der Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen.

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 27. März 2007 (PE 385.603)
Das Protokoll wird ohne Änderungen angenommen.

3. Mitteilungen des Vorsitzenden

Herr STERCKX begrüßt Franz Jessen, Referatsleiter bei der Kommission, und seine Kollegen 
auf der Sitzung. Er erklärt, sie seien bereit, Fragen zu beantworten.

4. Vorbereitungen für das 24. Interparlamentarische Treffen EU-China in Peking 
und Tibet vom 23. bis 29. Juni 2007 
Herr STERCKX verweist auf den Entwurf des Programms, der verteilt wurde, und gibt 
bekannt, dass der Zeitplan geändert wurde. Die Delegation werde nunmehr zuerst nach Tibet 
und dann nach Peking reisen. Er äußert sein Bedauern darüber, dass die Bahnfahrt nach Tibet 
gestrichen wurde. Er möchte wissen, welche Fragen in Tibet angesprochen werden sollten 
und wie die Tagesordnung für Peking aussehen sollte. Er möchte die Tagesordnung für 
Peking auf vier Themen beschränken und stellt seine Vorschläge vor.

Frau TRÜPEL wird zum ersten Mal nach Tibet reisen und möchte sich einen allgemeinen 
Eindruck von den Geschehnissen verschaffen. Sie spricht die gezielte Ansiedlung von Han-
Chinesen in der Region an und äußert Besorgnis über die Auswirkungen dieser Politik auf die 
tibetische Kultur. Sie hoffe darauf, ausführliche Informationen über die Bedingungen in 
tibetischen Gefängnissen zu erhalten, und macht konkrete Angaben zu Personen, die sie gern 
im Gefängnis aufsuchen würde. Außerdem würde sie gern mit Kulturorganisationen sprechen 
und mehr über die Lage von Frauen und Kindern erfahren.

Was das Interparlamentarische Treffen in Peking anbelange, so sei sie besonders an den 
außenpolitischen Themen und Beziehungen interessiert, die dort auf der Tagesordnung 
stehen, und wolle auch das Thema Falun Gong zur Sprache bringen.

Herr MARTIN bittet um Einzelheiten zum Programm in Tibet und erkundigt sich, ob er nur 
am Treffen in Peking teilnehmen könne, wenn es kein Programm gebe. Herr STERCKX 
erklärt, dass er es lieber sähe, wenn die Delegation zusammenbliebe, und dass ein Programm 
für Tibet in Vorbereitung sei. Er betont, dass die Mitglieder ihm ihre Vorstellungen zum 
Ablauf in Tibet mitteilen sollen. Er schlägt vor, am Sonnabend mit einem leichten Programm 
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zu beginnen.

Herr CALABUIG stimmt zu, dass die Themen auf der Pekinger Tagesordnung am besten 
geeignet seien. Er wolle die Lage in Tibet aus allen Blickwinkeln betrachten und sich die 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung der Region und besonders die Frage der politischen 
Autonomie und der kulturellen Veränderungen aus der Nähe anschauen. 

Frau BATZELI ist zufrieden mit der Programmorganisation und möchte mehr über die 
wirtschaftliche Entwicklung und die Menschenrechte in Tibet erfahren. In Peking seien ihrer 
Meinung nach die sozialen und wirtschaftlichen Reformen auf dem vorherigen
Interparlamentarischen Treffen sehr gründlich behandelt worden und es gebe wohl wenig 
Neues hinzuzufügen. Sie würde gern den Klimawandel und den Verkehr auf der 
Tagesordnung sehen. Außerdem interessiere sie sich für die Öffnung des Bankensektors und 
die Geldpolitik.

Herr HOPPENSTEDT möchte, dass sich das Interparlamentarische Treffen mit den 
internationalen Finanzmärkten beschäftigt. Er verweist auf den Börsenkrach in China. Ein 
sehr wichtiges Thema sei für ihn auch die Unterbewertung des Euro, da die Entwicklungen in 
China vom Geldwert abhingen. Er hätte gern einen Teil der Reise nach Lhasa mit dem Zug 
zurückgelegt. In Tibet wolle er sich über die Umweltpolitik sowie globale Erwärmung und 
das Abschmelzen von Gletschern im Himalaja informieren. Ein weiterer Punkt seien 
Wasserressourcen mit Ursprung in Tibet, die in das übrige China umgeleitet werden.

Herr ROUCEK betont ebenfalls, dass man sich die wirtschaftliche und soziale Entwicklung in 
Tibet ansehen müsse. Die Delegation solle sich dort auch mit Menschenrechten, kulturellen 
Rechten und Umweltfragen befassen, insbesondere dem Klimawandel. Beim 
Interparlamentarischen Treffen in Peking hoffe er auf Gespräche über die Zusammenarbeit 
zwischen Zentralasien und China und über den Wettbewerb um Energieressourcen.

Herr MANDERS möchte über das Umweltrecht in China sprechen. Er meine ebenfalls, dass 
der Besuch eines Gefängnisses eine gute Idee sein könnte. Auch er sei enttäuscht, dass die 
Delegation nicht mit der Bahn reist.

Herr GOLIK merkt an, dass er das erste Mal zur Delegation gehöre. Er wolle etwas über die 
Beziehungen Tibets zu angrenzenden Ländern wie beispielsweise Nepal erfahren. Er verweist 
auf die erheblichen Investitionen in China und die Notwendigkeit, die staatliche Steuerpolitik 
zur Sprache zu bringen. In Bezug auf die strategische Partnerschaft EU-China stellt er fest, 
dass China mehr für Forschung und Entwicklung ausgebe als die EU und dass dieser Punkt 
ebenfalls angesprochen werden sollte. Er stimmt zu, dass die Finanzmärkte ein weiteres 
wichtiges Thema seien. Die Landwirtschaftsreform sei ein weiterer Punkt, ebenso die 
Möglichkeit von Unruhen in den ländlichen Gebieten.

Frau DOYLE würde ebenfalls Gespräche zum Klimawandel und zum Wirtschaftswachstum 
begrüßen. Sie hebt hervor, dass die Delegation diese Fragen auf diplomatische Weise 
ansprechen sollte, und merkt an, dass der Westen der ursprüngliche Verursacher des 
Klimawandels sei. Sie erkennt an, dass einheitlichere Ausgangsvoraussetzungen geschaffen 
werden müssten, und bezieht sich insbesondere auf die Frage der CO2-Abscheidung und 
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-Speicherung und die diesbezüglichen Maßnahmen Chinas. Vor allem spricht sie die 
Bedeutung sauberer Kohletechnologien für die Chinesen an. Sie führt aus, dass die Chinesen 
auf der kürzlichen „Global Legislators“-Konferenz in Washington – an der sie teilgenommen 
habe – sehr aktiv gewesen seien und die Abschlusserklärung unterzeichnet hätten, die nach 
China mitgenommen werden sollte. Sie sei ebenfalls besorgt wegen der Stadt-Land-
Problematik und der Probleme, die durch die massive Abwanderung aus den ländlichen 
Gebieten in die Städte verursacht werden. Sie wünsche sich aktuelle Informationen zu den 
Olympischen Spielen und schließe sich denen an, die sich mit dem Banken- und dem 
Dienstleistungssektor und Handelsfragen beschäftigten wollen. Nicht zuletzt wolle sie 
untersuchen, wie in China der Tierschutz gehandhabt wird. Ferner sei sie interessiert an 
Hintergrundinformationen zur Lage in Tibet.

Herr STEVENSON möchte während des Aufenthalts der Delegation in Peking ebenfalls das 
Thema Tierschutz erörtern. Er spricht das Verbot von Katzen- und Hundefellen, die 
Grausamkeit beim Fellhandel und die skandalösen Bedingungen an, unter denen Katzen und 
Hunde aufgezogen und getötet werden. In diesem Zusammenhang weist er auch darauf hin, 
dass China der WTO angehört. Er äußert sich besorgt darüber, dass die Delegation nur 
offizielle Treffen abhalten wird, und betont, dass man in abgelegenere Dörfer reisen und sich 
ansehen müsse, wie die Demokratie – wenn überhaupt – vor Ort funktioniert und wie es um 
Frauenrechte, Gesundheitsfürsorge und Bildung bestellt ist. Er zeigt sich erfreut, dass Tibet 
jetzt der erste Programmteil sei. Er rät von einem Programm am Sonnabend ab. Herr 
STERCKX erklärt, für Sonnabend sei nur ein kurzes soziales Programm vorgesehen.

Herr MARTIN möchte ebenfalls die Finanzmärkte einbeziehen. Er hoffe, von der 
chinesischen Seite etwas über die Ereignisse und Entwicklungen im Lande zu erfahren. Er 
verweist auf die hohe Zahl von Migranten aus dem ländlichen China und würde gern auf dem 
Bahnhof in Lhasa sein, wenn solche chinesische Migranten eintreffen, und Gelegenheit zu 
einer Unterhaltung mit ihnen haben. Außerdem würde er sich gern mit führenden Politikern 
oder Wirtschaftsakteuren in Tibet treffen und etwas über die Ansiedler erfahren.

Herr MAVROMATIS betont die Bedeutung der Olympischen Spiele und den Stellenwert von 
Pferderennen. Er erwähnt außerdem die Übergabe von Hongkong und die Mannschaften von 
Nord- und Südkorea, die bei den Olympischen Spiele teilnehmen werden, und dass es 
wünschenswert wäre, wenn sie unter einer einheitlichen Flagge anträten.

Herr TURMES spricht sich für eine Begrenzung der Themen auf der Tagesordnung aus. Er 
wünsche sich, dass der Klimawandel auf der Tagesordnung steht und dass man auf dem 
Dialog der Gesetzgeber in Washington aufbaut. Das nächste Treffen finde in wenigen 
Wochen in Berlin statt. Er würde den Begriff „nachhaltige Entwicklung“ lieber durch 
„Energieeffizienz“ ersetzen, und verweist speziell auf den Hochbau und die Möglichkeiten 
einer Zusammenarbeit EU-China auf diesem Gebiet.

Herr STERCKX schließt mit der Feststellung, dass die Landwirtschaft in gewissem Umfang 
bei dem vorhergehenden Besuch abgedeckt worden sei. Unbedingt auf der Tagesordnung 
bleiben müssten die Außenpolitik, Menschenrechte und Minderheitenrechte. Er würde noch 
die Olympischen Spiele aufnehmen, auch wenn seiner Meinung nach der Tierschutz für 
Pferde schon angemessen erörtert wurde. Er erwarte einen Überblick von den Botschaftern 
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der Mitgliedstaaten über aktuelle Entwicklungen in Bereichen wie der strategischen 
Partnerschaft.

Er schlägt vor, die Gespräche zum Tierschutz für den Donnerstagnachmittag in einem 
bilateralen Treffen außerhalb des Nationalen Volkskongresses einzuplanen. Der Punkt 
Finanzmärkte könne unter dem Thema Sozial- und Wirtschaftsreformen behandelt werden. Er 
begrüßt die Aufnahme der „Energieeffizienz“. 

Er weist auch auf die begrenzten Alternativen für die Reise nach Lhasa und den Zeitmangel 
hin. Es sei notwendig, so schnell wie möglich und mit einer vollständigen Delegation nach 
Peking zu kommen.

Im Hinblick auf Tibet erkennt er an, dass es wichtig sei, über die wirtschaftlichen und 
sozialen Auswirkungen der massive Zuwanderung von Chinesen auf die Region zu sprechen
und sich ein Bild von den gegenwärtigen Geschehnissen zu machen. Auch er wolle die 
ländlichen Gebiete besuchen und sich mit dem kulturellen Aspekt befassen. Es sei wichtig, 
Umweltfragen und Energieeffizienz zu erörtern.

Herr STERCKX weist auf die Regeln für Delegationen sowie darauf hin, dass gewährleistet 
sein muss, dass nur entsprechend befugte Personen an der Reise teilnehmen. Er unterstreicht, 
dass die Versicherung des Europäischen Parlaments Reisende ohne Genehmigung nicht 
abdeckt. Er wolle die Zahl der Sprachen so weit wie möglich begrenzen. Abschließend teilt er 
mit, dass am 13. Juni ein von NRO organisiertes Treffen stattfinden wird.

Frau LICHTENBERGER betont, dass die Reiseteilnehmer gesund und ausreichend trainiert 
sein müssten, um Fälle von Höhenkrankheit zu vermeiden.

Frau GEBHARDT führt aus, dass am Vormittag ein Treffen mit Kommissarin Kuneva
stattfand, die sich zur Frage der Produktsicherheit und der vielen Beschwerden über 
mangelhafte Produkte – die zu 50 % aus China stammen – geäußert habe. Sie bitte darum, 
dass dieses Problem während des Aufenthalts in Peking zur Sprache kommt.

5. Verschiedenes

Hierzu liegt nichts vor.

6. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzung
Herr STERCKX teilt mit, dass die nächste ordentliche Sitzung für den 21. Juni um 9.45 -
10.45 Uhr in Straßburg anberaumt ist.

Die Sitzung wird um 18.35 Uhr geschlossen.
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